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Wer Kampf um die Dardanellen «
Die Entente und die Balkan st ante n . *

e=s Frankfurt a . M . . 10 . März . Der „ Frkf . Ztg .
" roltti

gemeldet: Der Pariser „Matin" gibt heute zu , daß die ©e*
mühungen der Ententemächte und ihrer Presse , die Balkan »
liinder zu einem Krieg gegen die Türkei zu Hetzen , gescheitert
sind, weil die Regierungen der Balkanstaaten keln vertrauen
in den Sieg Rußlands haben . Das Blatt ist der Meinung ,
daß die diplomatischen Bittgänge nach Bukarest, Sofia und
Athen jetzt nichts mehr nützen und daß die Sprache der Ka»
nonen allein zum Ziele führen könne . „Der Durchbruch der
Dardanellen und die Wiederaufnahme der russischen Offensive
in der Bukowina sind," so schließt das Blatt , »unsere besten ,
sast unsere einzigen diplomatischen Trümpfe in den Balkan -
ländern . Dort , wie überall , gilt das Wort, daß nichts glückt
wie der Erfolg ." __ _ ___

Die Beschießung von Smyrna .
W .TB . Konstantinopel , 11 . März . (Nicht amtlich. ) DU

türkischen Blätter von Smyrna heben hervor , wie sehr die
ruhige Haltung , mit der die türkische Bevölkerung Smyrna «
das Bombardement der Stadt über sich ergehen lasse , im
Gegensatz stehe zu der Haltung der englischen Bevölkerung ,
die, so oft die deutsche Flotte englische Städte bombardierte ,
von Schrecken erfaßt , die Flucht ergriffen habe.

Dur Haltung Italiens .
Scb , Mailand . 11 . März . (Btto .) „Ztalia « meldet ;

In der Dienstagsitzung des G e f a m t m i « i st e r i u m s ist
eine Uebereinstimmnng erzielt worden , dahingehend ,
die bisherige Neutralitätspolitik Italiens vor »
läufig nicht zu ändern .

Der russische Botschafterwechsel in Rom .

«a Mailand , 10. März . Nach einer Meldung des „Sei
colo" aus Petersburg wird von Giers. der früher Bot»
schafter in Koustantinopel war, Nachfolger Krnpenskys in
Rom. (Frkf. Ztg .)

Die Türkei im Krieg .
W .T .B . Konstontinopel , 11 . März. (Nicht amtlich.) Die

. .Agence Milli" ist ermächtigt, sormell zu erklären , daß die
in der ausländischen Presse erschienenen Nachrichten über die
Bedingungen des Bündnisvertrages , der zwischen der Türkei
und Deutschland bestehe , in keiner Weise der Wirklichkeit
entspreche .

geben ohne weiteres den richtigen Magstab siir die Beurteilung auch
der angeblichen englischen Erfolge .)

Fliegerunternehmungen .

T.U. Basel , 11 . März. Am Dienstag flogen 8 feindliche
Flieger über die oberelsässische Rheinebene. Ein aus sie eröff¬
netes scharfes Geschütz -, und Maschinengewehefeuer hatte den
Erfolg , daß das französische Fliegergeschwader sich trennte.
Drei Flieger nahmen die Richtung gegen die Höhe von Dünkel-
berg ein . Einer von ihnen wurde gegen 6 Uhr abends bei
St . Blasien gesichtet : ein zweiter Flieger war zu einer Not-
landung genötigt und wurde von seinen Begleitern im Stich
gelassen .

T.U. Kristiania. 11 . März . Aus Paris wird der Aston-
posten gemeldet: Ein Zeppelin überflog am S . März Dün -
kirchen in der Richtung Calais . Das Luftschiff wurde kräftig
beschossen , sodaß es schließlich genötigt war . sich zurückzuziehen .

W .T .B . London , 11 . März. (Nicht amtlich.) Nach einer
Washingtoner Meldung des „Daily Telegraph " hat Präsident
Wilson gesagt , er erwarte einen Bericht über die Anordnungen ,
die die britische Negierung bezüglich der Blockade Deutsch?
land » « nd Oesterreich » treffen wird . Gegen das Embargo auf
Boumwollesrachten werde vorläufig lein Protest erhoben
werden, vielleicht aber später nach der Veröffentlichung der
griechische,t B̂lockŝ ebestim tnumwff . p

" " »



Kette S.
btc berechtigten Freiheiten der öffentlichen Presse andauernd
übertrieben werde , so werde es Pflicht der Presse sein , das
Vorgehen des Bureaus ernstlich an den Pranger zu stellen und
aus der Angelegenheit ein ? Frage für die allgemeine Meinung
zu machen .

"

Aus Südafrika .
W .T .B . Kapstadt , 11 . März . Meldung des Reuterfchen

Bureaus . Oberst van Deoenter meldet amtlick . daß er am
Sonntag ein Lager des Feindes in Nabas crob « t habe . Die
Briten hätten keine Verluste gehabt . Der Feind habe einen
Verwundeten zurückgelassen . Auch das zehn Meilen südlich
gelegene llkamas sei besetzt worden .

Weutsuxwnd und der Krieg .
W .T .V . Berlin , 10. März . (Nicht amtlich) . Wir werden darau

aufmerksam gemacht , dah bei der Erörterung über die Feier des hun¬
dertjährigen Geburtstages Bismarcks übersehen worden zu sein
scheint , dah der 1 . April in diesem Jahre in die Ostersmen fällt .
Wäre dies nicht der Fall , so würde der Tag gewiß schulfrei gemacht
worden sein . An seiner Stelle einen anderen Tag von dem Unterricht
frei zu lassen , könnte doch kaum empfohlen werden , wohl aber wäre
es angemessen , vor dem Beginn der Osterferien auf den in si« fallen-
den denkwürdigen Tag unsere Jugend in einer eindrucksvollen Schul-
feier hinzuweisen, wobei es auf ihren Inhalt , nicht auf die Dauer
ankommen wird .

Berlin , 11 . März . Nach dem „Verl . Tgbl ." hat die Kriegs -
sammlung der Postbeamten den Betiag von 907 000 Mk . erreicht.

Zur zweiten Kriegsanleihe .
= Newyork, 11 . März . Die „Times " melden von hier vom

8 . März : Hier wurden einige Zeichnungen aus die neue deutsche Kriegs -

anleihe gemacht , ebenso im Westen. Soviel bekannt ist , wird die An-
leihe nur von einer Chicagoer Bank offiziell angeboten . Man nimmt
jedoch an , dah gewisse deutsch-amerikanische Banken privatim Zeich-
nungen entgegennehmen.
Der Alldeutsche Verband unter Po st sperre .

c-- Berlin . 10. März . Nachdem seinerzeit schon mitgeteilt worden
war , daß über die gesamten Briefschaften des Borsitzenden des All-
deutschen Verbandes , Rechtsanwalt Claa '

g-Mainz , wegen der von ihm
versagten Drucksachen über die «v . Gebiets -Forderungen Deutsch¬
lands bei einem Friedensschluß die Postsperre verhängt wurde , gibt
die Hauptleitung des Alldeutschen Verbandes nunmehr bekannt,
daß es jetzt durch einen Zufall bekannt geworden ist , daß über den
Verband selbst seit Anfang Januar insgeheim die Postsperre für alle
von der Geschäftsstelle des Alldeutschen Verbandes versandten Briese
und Drucksachen »erhängt worden ist ; diese Maßregel ist auf eine An-
ordnung des stellvertretenden Generalkommandos des 18. Armee-
korps zurückzuführen. Wegen dieses Vorgehens hat General der
Kavallerie z . D . Freiherr von Gebsattel , der zurzeit die Geschäfte der
Hauptleitung des Alldeutschen Verbände ? führt , eine dringliche Vitt -
schrift beim Reichstag eingereicht,

Sonstige Meldungen .
WTB . Berlin , 11 . März . Das Militärwochenblatt meldet : Die

Generalmajore v . Dömming , von der Armee , zuletzt Kommandeur
der 9 . Infanterie -Brigade , v. Klasenapp , von der Armee, zuletzt Kom-
mandeur der 1 . Kavallerie -Brgiade und v . Eraevenitz , von der Armee,
zuletzt Kommandeur der 30 ., vorher der 29. Kavallerie -Brigade , sind
in Genehmigung ihres Abschiedsgesuches zur Disposition gestellt
worden.

— Hamburg , 10 . März . Das in Hamburg erscheinende israe-
» tische Familienbkrtt teilt du Namen von 43 jtidischen Heeres-
angehörigen mit , die bis zum 1 . Februar ds . Js in der preußischen
Arinee ,u Offizieren befördert worden sind . Diese Liste beruht mir
«M unmittelbaren Mitteilungen aus dem Leserkreis des Blattes , so
daß wahrscheinlich bei weitem nicht all« Beförderungen dieser Art in
der Liste enthalten sind . (Köln . Ztg .) .

Aus Kurland .
W .T .B . Petersburg , 11 . März . Die Teuerung nimmt in allen

Städten immer schärferen Charakter an . Dagegen sind alle Lebens-
mittelpreise auf dem flachen Lande gesunken . Zum Beispiel erhielt
« in Bauer im Innern de» Landes für ein Pud Weizenmehl im Jahre
1914 : 50 und jetzt 25 Rubel . Für die Stadtkonsumenten erhöhten sich
die Preise für Milch, Fleisch und Butter um 25 Prozent , für Mehl um
20 Prozent , für Salz um über 50 Prozent . Für Fleisch , das aus Süd -
rußland stammt , zahlt der Städter ebenfalls außerordentliche Preise .
Der Unterschied zwischen dem Ankaufspreis und dem Verkaufspreis
von Lebensmitteln , der vor dem Kriege durchschnittlich 100 Prozent
betrug , stellt sich bis jetzt bis auf 500 Prozent . Die Ursachen sind der
große Wagenmangel und der Fortfall des Wasserweges.

I Aus Kelgien .
jv Patzschwindeleien .
? = Amsterdam, 11 . März . Von hier meldet der „Verl . Lok.- Anz " :
Der Haager „Telegraas " berichtet, daß zwei belgische Offiziere, die an
der Yser verwundet wurden , mit amerikanischen Pässen bei ihren in
Turnhout wohnenden Eltern zum Besuch geweilt haben und durch die
von den Deutschen besetzten Städte Belgiens , wo ihre Pässe nirgends
Verdacht erregten , nach Holland reisten, wieder beim belgischen Heer
an der yserfront sind.

Diese Tatsache sollte allen Belgiern und Neutralen , die so leb-
hast über die Patzschwierigkeiten im Verkehr nach Holland klagen, be-
weisen, daß die allerschärssten Matznahmen von deutscher Seite ge-
rechtfertigt sind .

Frankreich und der Krieg .
— Zürich, 10 . März . Der „Neuen Zürcher Zeitung " zufolge ließ

sich in Annemasse dauernd eine französische Untersuchungskommission
nieder zur Feststellung von deutschen Grausamkeiten in den besetzten
Landesteilen , um die aus den deutschen Konzentrationslagern über
die Schweiz abgeschobenen Einwohner jener Gebiete zu verhören . Der
Kommission gehören an : Rechnungsrat Payelle , Staatsrat Marniger ,
der französische Gesandte in Luxemburg , Mollard , und der Kassations -
richter Paillot . Diese Herren sind die Verfasser der berüchtigten
Denkschrift über deutsche Grausamkeiten .

Die neuen Jahrgänge .
ok . Frankreich hat soeben die Musterung der Jahresklasse ISIS

beendet und ein der Kammer vorgelegter Gesetzentwurf soll den
Kriegsminister ermächtigen, diese Klasse einzuberufen . Zugleich soll
der Jahrgang 1917 gemustert werden. Welcher Zuwachs an Mann -
schasten ist nun aus diesen verzweifelten Anstrengungen zu erwarten ?

Die französische Volkszählungsstatistik bietet nicht so genaue
Unterlagen wie die deutsche und die Resultate beider lassen sich nicht
so ohne weiteres vergleichen, da die drei letzten französischen Zäh-
lungen in die Jahre 1901 , 1906 und 1911 fallen , von denen die letz ^
tere noch nicht bearbeitet ist. Doch ist festzustellen , daß die Ziffer für
d«n Geburtsjahrgang 1879 im Reiche 509 200 , in Frankreich
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314 300 war , Deutschland also ein Mehr von 194 900 hatte . In den
folgenden 6 Jahren schwankte dieses Mehr zwischen 197 300 im Jahre
1883 und 221 400 im Jahre 1885. Da die Sterblichkeit in den in Be-
tracht kommenden Jahrgängen ziemlich gleich sein wird , so wird auch
das Verhältnis der Rckrutenzahl entsprechend sein .

Um die Wende des 20. Jahrhunderts betrug also das männliche
Menfchenmaterial des Reiches in den vorerwähnten 7 Jahrgängen
etwas über 3 690 000 . das französische nur 2 255 000 . also 1435 000
weniger . Verschiebt man zur Fortsetzung des Vergleiches diese sieben
Jahrgänge um zehn Jahre , so ergibt sich unter Benutzung der An-
Haltspunkte aus der französischen Volkszählung von 1906 und der
deutschen von 1910 , daß die Gesamtsumme in Deutschland auf
4 300 000 angewachsen , in Frankreich auf 2 240 000 vermindert ist.
Der Jahrgang 1018 wird ganz sicher , selbst wenn an die Tauglichkeit
die allergeringsten Ansprüche gestellt werden, den Franzosen kaum
240 000 Mann bringen , wobei noch gar nicht berechtigt ist, daß ein
Teil dieser Rekruten schon jetzt freiwillig dient .

Die Lage in Portugal .
W .T .B . Lissabon , 10. März . (Agence Havas .) Infolge

der Brotteuerung kam es zu einem Konflikt zwischen den
Arbeitern des Marinearsenals und der Polizei . Die Polizei
wurde mit Steinen beworfen und machte von der Schußwaffe
Gebrauch . Mehrere Personen wurden verletzt . Nach Arbeits -
schluß fanden neue Zusammenstöße statt . Die Menge wurde
mit Säbelhieben auseinandergetrieben . Die Ruhe ist wieder
hergestellt .

T .TJ . Lissabon , 11 . März . (Privat .) Der Madrider „Li -
beral " meldet von hier : Der Präsident hat erneut die Berfas -
sungsgarantien aufgehoben . Vor der englischen Gesandtschaft
fanden in den letzten Tagen lärmende Kundgebungen des Vol¬
kes gegen die Teuerung statt . Die Polizei mußte das Ge-
sandtschastsgebäude absperren .

Italien und der Krieg .
W .T .B . Berlin , 11 , März . (Nicht amtlich) . Der deutsch- ita -

lienische Wirtschaftsverband teilt mit . daß der Hafen von Genua in-
folge Anhäufung von Gütern vom 8 . bis 20 . März einschließlich für
die Einschiffung von Gütern gesperrt ist. Sendungen über Genua
nach Uebersee werden daher von den schweizerischen Bahnen in diesem
Zeitraum nicht zur Beförderung angenommen.

Ans Lydien .
Ben Chasi, 10 . März . (Ag. Sief .) Um das Rebellenlager am

Wadi Camra zu zerstören, die sich beständig mehrten , ging am 8 . März
eine aus italienische« , erythräischen und lybischen Truppen zusammen-
gesetzte Abteilung unter dem Kommando des Generals Maccagatta
von Benin « ab . Maccagatta erreichte Omen Scinaeb ohne Wider -
stand und marschierte am 9 . März auf Chejfat . Eine Stunde von die -
sem Ort entfernt , fand er eine etwa 15CU Mann starke Gruppe von
Aufruhrern vc-r . Die ReSellen wurden angegriffen und zu schleuniger
Flucht genötigt . Heftige Gegenangriffe anderer Gruppen wurden
glänzend zurückgewiesen . Wirkungsvolles Artilleriefeuer vervollstän -
digte den Sieg . Chejfat wurde dann ohne weiteren Zwischenfall er-
reicht . Der Feind ließ 159 Tote und sehr zahlreiche Verwundete auf
dem Felde zurück. Auf italienischer Seite 1 Offizier tot , 2 verwundet ,
italienische Soldaten 3 tot , 4 leicht verwundet , farbige Soldaten 20
tot , 60 verwundet . Die Haltung von Offizieren und Mannschaften war
über jedes Lob erhaben .

Körsenstimmungsvild .
W .T .B . Berlin , 11 . März . (Nicht amtlich) . Im freien Börsen-

verkehr standen auch heute Loewe-Aktien in erster Linie . Die Auf-
wärtsbewegung setzte sich in zeitweise starke » Sprüngen fort . Für
Kriegsbedarf liefernde Unternehmungen herrschte gleichfalls tebhas-
tes Interesse . Größere Umsätze fanden besonders in Rottweiler -
Pulver -Fabriken , Phoenix . Bismarihütte , Earo - Hegenfcheid und
Oberschlesischen Kohoraten statt . In Devisen ist heute Nachfrage
bemerkbar. Oester reichische stellten sich etwas höher . Geld unver-
ändert leicht.

— Paris , 10. März . 3 % franz . Rente 71.25, ö% Russen von 1906
90.55, do . von 1896 58 .75, Banque de Paris 8S0, Credit Lyonnais
1070 , Union 600 , Suez -Kanal 4260 , Bahn Naphta - Gesellschaft 1390,
Lianosoff 351, Le Naphta 385, Toula 1079 , Rio Tinto 1498 , De Beers
261, Eoldfields 38 'A , Robinson 51,50 .

— London. 9 . März . 2 *A % Engl . Konsols 68°/ .., 4%% Japaner
88, Atdrison Topcha and Santa Fe 98 % , do . puferred 101% , Erie
22% , Missouri , Kawas u . Texas 10V- , Southam Pacific 87 '/- , Union
Pacific 124% , Privatdiskont 1K , Silber 23"/ », Wechsel a . Amsterdam
12,05% , Scheck auf Amsterdam 1206, Wechsel auf Paris 25,75 , Scheck
auf Paris 25,30 , Wechsel auf Petersburg 114.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , ll . März .

5 Das Eisern« Kreuz erster Klasse erhielt : Leutnant Hans Wilh .
Reitter , Drag .-Regt . Nr . 22 , zurzeit Jnf .-Regt . 169 , und Egenolf
Freiherr Röder von Diersburg , Leutnant im Königin Elisabeth Garde-
Grenadier -Regt. Nr . 3 , Sohn des Oberstleutnant z . D . Frhr . Herm.
Röder von Diersburg in Naumburg a . S . Das Eiserne Kreuz zweiter
Klasse erhielten : Telegraphist d . R . Gysser , Korps -Fernsprech-Abt . 14.
Armeekorps, Lehrer Karl Friedrich Ganninger , früher an der Volks-
schule in Mannheim , Feldwebellt . Hausmeister H . Nonnenmacher in
Heidelberg, Lt . d . R . Adolf Philipp von Bruchsal, Lt . Fritz Eissen -
loeffel von Pforzheim , Reservist Kabinettmeister Friedrich Klumpp
von Dillstein , Hermann Zägle und Tambour Wilhelm Bürkle von
Huchenfeld bei Pforzheim , Unteroff . d . R . Emil Groh von Baden -
Baden , Off. -Stellv . Joseph Lehmann von Zell a . H ., Uoff . d . L . Fa -
brikant Christian Calmbach von Triberg , Zimmermann August Gries¬
haber von Bachheim bei Neustadt , sowie Salinearbeiter Karl Grietz -
Haber von Bad Dürrheim . — Die Bad . Verdienstmedaille erhielt
Kriegsfreiwilliger Gefreiter Franz Wegert , Sohn des Altkronenwirts
Adam Wegert in Hettingen (A . Buchen) .

O * Geschworenen -Liste für das II . Quartal 1015. Jahraus ,
Wilhelm , Bürgermeister , Linkenheim ; Lindenselser, Joh . Nepomuck ,
Bürgermeister , Obergrombach ; Weber , Max , Professor, Baden ;
Horsch, Peter , Mühlenbesitzer, Heidelsheim , Amt Bruchsal ; Bull ,
Hermann , Architekt, Durlach ; Vittali , Wilh . , Architekt, Karlsruhe ;
Arheidt , Joh . Friedrich , Zimmermeister , Grötzingen ; Kohlbecker IV ,
Karl , Ziegeleibesitzer, Gaggenau ; Bauer , Joseph , Professor, Karls -
ruhe ; Rößler , Eugen , Gutspächter , Göbrichen; Biedermann , Emil ,
Faktor , Bruchsal ; Rothermel , Anton , Bäckermeister, Oestringen ;
Schindler , Albert , Stadtapotheker , Rastatt ; Kicser VI , Wilhelm,
Maurer und Eemeinderat , Knielingen ; Frey , Adolf Karl , Kabinett -
meister, Dietlingen ; Wörner , Karl , Fabrikant , Rastatt ; Maisch ,
Franz Anton , Gsmeinderechner, Schöllbronn ; Schickinger , Nikolaus ,
Landwirt , Sinzheim , A . Baden ; Deines , Emil , Architekt, Karlsruhe ;
Klein , Seligmann , Handelsm ., Jöhlingen ; Greiser, Karl , Redakteur ,
Rastatt ; Hirschau » Jakob , Eewerkschaftsbeamter, Durlach ; Wunsch
Wilhelm . Gastwirt , Forbach ; Eurich Peter , Architekt, Laden ; Dehn
Friedrich Faktor , Karlruhe ; Augenstein, Philipp , Goldarbeit « ,
Elmendingen ; Schmidt Karl Wilh ., Fabrikant und Eemeinderat ,
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Bretten ; Erb Ludwig , Eisendreher . Karlsruhe ; Bittrols Rudoll
Professor, Karlsruhe ; Antritte » Karl , Fabrikant Pforzheim .

v . Weitere Eisenbahnerkolonnen sür Feindesland . Nachdem
am letzten Samstag , 6 . März 202 badische Eisenbahner für die Mift
täreisenbahndirektion 2 Sedan bestimmt die badische Heimat verlasse «
haben , wird diesen Samstag , 13 . März eine weitere Kolonne vof
über hundert Mann für die Militäreisenbahndirettion 8 Charlett ?
bestimmt die Ausreise antreten .

----- Ueber die Erhebung der Vorräte von Kartoffeln ist , wie scho»
berichtet, eine neue Bundesratsverfügung erlassen worden . Bei de»
außerordentlichen Wichtigkeit dieser Verfügung für die Allgemeinheit̂
insbesondere für die Landwirte «nd Händler , halten wir es für an«
gebracht, die hauptsächlichsten Punkte derselben auch an diefer Stell«
nochmals kurz hervorzuheben : Wsr Vorräte von Kartoffeln mit B«»
ginn des 15. März 1915 in Gewahrsam hat , ist verpflichtet , die vor-
handenen Vorräte der zuständigen Behörde anzuzeigen, in deren Be-
zirke die Vorräte lagern . Die Anzeige über Vorräte , die sich an dem
Erhebungstag auf dem Transporte befinden, ist unverzüglich nach dem
Empfange von dem Empfänger zu erstatten . Vorräte unter fünfzig
Kilogramm unterliegen der Anzeigepflicht nicht , sofern nicht die Lan>
deszentralbehörde anordnet , daß die Anzeigen sich auf solche Vorräte
mit erstrecken sollen . Die Anzeige ist der zuständigen Behörde bis
zum 17 . März 1015 zu erstatten . Die zuständige Behörde oder die von
ihr beauftragten Beamten sind befugt , zur Ermittelung richtiger An-
gaben Vorratsräume oder sonstige Aufbewahrungsorte , wo Vorräte
von Kartoffeln zu vermuten sind , zu untersuchen und die Bücher des
zur Anzeige Verpflichteten zu prüfen . Wer vorsätzlich die Anzeige, zn
der er auf Grund dieser Verordnung verpflichtet ist , nicht in der gesetz '
ten Frist erstattet oder wissentlich unrichtige ode? unvollständige Ab¬
gaben macht , wird mit Gefängnis bis zu sechs Monaten oder mit
Geldstrafe bis zu zehntausend Mark bestraft ; auch können Vorräte , die
verschwiegen sind, im Urteil für den Staat verfallen erklärt werden.
Wer fahrlässig die Anzeige, zu der er auf Grund dieser Verordnung
verpflichtet ist , nicht in der gesetzten Frist « stattet oder unrichtige
oder unvollständige Angaben macht , wird mit Geldstrafe bis zu
tausend Mark oder im Unvermögensfalle mit Gefängnis bis zu sechs
Monaten bestraft.

X Kriegsanleihe . Wie uns mitgeteilt wird , hat der Verein ehe-
maliger Hier Karlsruhe 3500 Mk . aus seinem Sparkassenguthaben
an der neuen Kriegsanleihe gezeichnet . Es kann dies allen Militär «
und sonstigen Vereinen nur empfohlen werden.

Na . Nehmt keine Hunde zum Friedhof mit ! Nach der ortspolizei «
liehen Vorschrift vom 15. August 1895 dürfen Hunde nicht in den
Friedhof gebracht werden . Zufolge dieser Vorschrift pflegen die
Hundebesitzer ihre Hunde gewöhnlich vor dem Friedhofeingang , aber
noch innerhalb des Friedhofsgebiets , an der Einfriedigung festzn«
binden . Da Hunde nicht gern festgebunden sind und bei naßkaltem
Wetter frieren , sich auch nicht untereinander vertragen , so belästigen
sie durch wüstes, lautes Gebell und ihr störrisches Wesen nicht allein
die Passanten , sondern stören auch häufig die Trauerfeiern in der Ka»
pelle aufs empfindlichste. Es wurde mit Recht darüber schon wieder»
holt geklagt. Um diesen Mißstand zu beseitigen, aber auch im In «
teresse des Friedhofs als einer Stätte der Ruhe und des Friedens ,
im Interesse der bewohnten Umgebung, aber auch im Interesse der
Tiere selbst wird dringend geraten , daß Hundebesitzer , wenn sie den
Friedhof besuchen , ihre Hunde künftig zu Hause lassen . Es darf er¬
wartet werden, daß diese Mahnung befolgt wird , ohne daß weitere
Matznahmen erforderlich werden . Bei diesem Anlaß wird weiter
darauf hingewiesen, daß das Tabakrauchen innerhalb des Friedhofs
von vielen Besuchern als unpassend empfunden wird . Es wird sich
deshalb empfehlen, das Rauchen an der den Toten geweihten Stätt ^

zu unterlassen.
<= Der dritte Auslanddeutsche Abend des Vereins für das

Deutschtum im ' Ausland wird Sonntag , den 14 . März im Awseums-

saal stattfinden . Der bekannte Berliner Geographieprofessor Geh .
Rat Dr . Penck hatte sich zur Weltversammlung der Geographen nach
Australien begeben, wurde dort bei Kriegsansbruch gefangen ge -
nommen, dann nach Ceylon, schließlich nach London gebracht. Die
Fahrt dorthin war für das englische Schiff zugleich eine Flucht vor
der „Emden"

. Wäre schon ein Friedensvortrag des Gelehrten von
hervorragender Bedeutung , so wird diese Reise im britischen Reiche
während des Krieges eine besondere Anziehungskraft ausüben . Denn
wer wollte nicht von berufenster Seite hören und in Lichtbildern sehen
wollen, wie es dort aussieht , was das Deutschtum dort geleistet und
jetzt zu erdulden hat . Auf ausdrücklichen Wunsch des Vortragenden
soll der Ertrag für notleidende Auslandsdeutsche (Hilfsstelle) ver-
wendet werden, doch haben die Mitglieder der drei V .D .A.- Gruvpen
das Recht , im Vorverkauf Doert je einen Platz zum halben Preis ZU
beziehen.

— Grotzherzogliches Hostheatee Karlsruhe . In der morgige»
Aufführung von Kreutzers „Nachtlager in Granado " wird eine jung«
Karlsruher in , Fräulein Emma Hörn , Schülerin von Gabriele von
Weech . zum erstenmal in einer größeren Gesangsaufgabe aufzutreten
Gelegenheit haben.

§ Verhaftet wurden : ein lediger Gipser von Göbrichen wegen in
Pforzheim begangenen schweren Diebstahls , ein Pferdeknecht aus
Ritteisdorf , welcher seinem Arbeitgeber 300 Mark unterschlagen hat .
ein Pferdeknecht aus Liedolsheim wegen dabei begangener Hehlerei,
ein vom Amtsanwalt Mosbach wegen schweren Diebstahls ausgeschne'
bener Damenschneider, ein Dienstmädchen von Winzeln , welches seiner
Dienstherrschaft in Konstanz eine grgße Anzahl von Wäschestücken ent -
wendet hat , sowie ein Maschinist von hier wegen Metalldiebstahls .

Neueste Nachrichten .
= Diez , 10 . März . In Lahntal und Westerwald sank

die Temperatur letzte Nacht bis zu 10 Grad unter Null .
n= Frankfurt a . M . , 9 . März . Die „Frkf . Ztg .

" meldet :

Ungeheueres Aufsehen erregt in ganz Rußland der Rauv ^
mord , der in Petersburg an der Generalswitwe Poloros
verübt wurde . Der Täter ist ein Generalmajor a . - >■

Pieganow . Als Mitschuldige wurde das Dienstmädchen dc
Ermordeten verhaftet . Das Mädchen leugnet aber jedwe -. c >

Anteil und erzählt , daß der General ihr mit blutbefleckte '

Händen entgegentrat , als sie mit den Einkäufen nach &a"L
zurückgekehrt war , und unter Todesdrohungen sie zwang ,

Ö

Blutflecken von seinem Halse , die infolge des Ringens m

der Ermordeten entstanden waren , abzuwaschen . Der ruM ! >

General wurde verhaftet und der ärztlichen Aussicht überge o -

Erholungsbedürftige u . Rekonvaleszenten
finden beste Genesung im höchstgelegenen Soolb a^'

vollständig für den Winter eingerichtetes Haus.

Sool-, Kohlensäure - und Fichteimadelbäderetc *

Kurhotel Kreuz , Bad Dürrheim SST .
— Rhoinisohcs _ Kaschinonbau , El ^ trotoohiil" '
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Ein Nachklang von den

— Frankfurt , 10. März . Die englische Admiralität jocröffc .utUdjt
letzt , wie das „Hamb . Fremdenblatt " mitteilt , den amtüchcn Bericht
des Admirals Sturdee über die Seeschlacht bei den Falllandsinseln ,
Darin werden insgesamt neun englische Kriegsschisse „Jnvincible " .
«Inflexible "

, „Carncrrvon"
, „Cornwall "

, „Kent"
, „Bristol " und „Ma -

cedonia "
, „Glasgow " und „Canopus ") gegenüber den fünf deutschen

( »Scharnhorst "
, „Gneisenau "

, „Leipzig "
, „ Nürnberg "

, „Dresden " ) an -
geführt , von welch letzteren die „Dresden " dann entkam , währcird
^ie anderen vier heroisch untergingen , die Mannschaften auf Deck,
"ach Verschießung aller Munition und eine Beute de? feindlichen
Uebermacht .

In der „Times " ist vor einigen Tagen ein Kommentar zu diesem
Bericht erschienen , der die Einzelheiten in einer für England möglichst
Künftigen Weise erläutert . Am Schlüsse dieser Bemerkungen findet sich
ein Absatz , der mit den Worten beginnt : „Es ist nicht unbillig , setzt
auch nicht die Tapferkeit des Admirals Sturdee , oder die geschickte
Art , in der er die Schlacht ausfocht , herab , wenn wir das Entlom «
wen des Kreuzers „Dresden " für ein „bedauernswertes Ereignis " er-
klaren ." Der Marinesachverständige der „Times " setzt dann ausein -
ander : Das Entkommen des „Dresden " hatte zwei üble Folgen . Es
nahm mehrere Schiffe zur Aufsuchung des entkommenen Kreuzers in
Anspruch , die man hätte anderweitig verwenden können und es
führte unmittelbar den Verlust eines schönen japanischen Kreuzers
herbei ." Dieser letzte Satz, so meint die „Frkf. Ztg." . ist offenbar
einem Ausgleiten der Feder zu verdanken . Denn in keinem der eng -
wichen Lerichte war bisher von japanischen Kreuzern di« Rede , ob-
to ? h 1 man wußte, daß selbst die neun englifchen Schisse, darunter meh-
lere Niescn . nicht genügt hatten , das viel schwächere deutsche Eeschwa -
fcc? niederzuringen . Es waren also vermutlich noch erheblich mehr
cb neun , und wenn die zwei deutschen Kreuzer „Scharnhorst" und
- Cneisenau"

sich nicht wniger als vier Stunden kämpfend hielten , um
d .̂nn mit wehender Flagge , weil sie keine Munition mehr hatten ,
Unterzugehen , wenn die englische Flotte schwere Beschädigungen erlitt ,
ein japanischer Kreuzer völlig unterging und ein Schiff der deutschen
Llotte überdies dem Untergang entging , so ist es begreiflich, daß der
Kommentator der „Times " nicht recht zufrieden ist und einen Aus -
wruch Nelsons zitiert , der einmal gesagt hat , wenn man zehn Segel
des Feindes nimmt und das elfte entkommen läßt , so sei das nicht
»well done "

. Die deutsche Flotte , das geht auch aus diesem Bericht
hervor , darf den Tag von den Falllands - Jnseln als einen Ruhmestag
keiern.

Kadifche Chronik .
= Karlsruhe , 11. März Die Nr . 18 des Gesetzes« und Verord -

nungs - Blattes für das Großherzogtum Baden enthält folgende Be¬
kanntmachungen und Verordnungen des Ministeriums de» Innern ,
die Vornahme von Zwischenzählungen der Schweine betreffend ; die
Regelung des Absatzes von Erzeugnissen de* Kartoffeltrocknerei und
der Kartoffelstärkefabrikation betreffend ; Erhebung der Vorräte von
Kartoffeln betreffend .

c= Durlach . 11 . März . Das Residenztheater im „Grünen Hof ' ist
allsonntäglich von 2 bis 11 Uhr abends geöffnet . Das Programm für
Sonntag den 14 . März enthält als Hauptnummer die kinematogra -
vhische Wiedergabe von Schillers „Wilhelm Tell " durch die weltbe¬
kannten Freilichtspiele in Interlaken . Es folgen ein zeitgemäßes
^ riegsdrama „Gekreuzte Klingen !" , das Wildwest -Drama „Der Ge-
brandmarkte"

, ferner ein Sturmangriff unserer Hochseeflotte und der
^ ruppenzusammenzug in der Schweiz , sowie einige weitere unterhalt -
^ >ne Filinwerke .

g . Bretten , 10 . März . Nach einer hier eingetroffenen Nachricht
der Leutnant der Reserve Hugo Kramer , Mitinhaber der Finna

Trainer & Gaus , im Alter von 44 Jahren den Heldentod gestorben .
Her: Kramer begleitete seit einigen Jahren das Amt eines Gc-
'neinderats sowie ein « Katch. Stistungsrats , ferner w r er Mitglied
des Verwalwnysrats der Sparkasse Bretten . Durch sein« Aufrich -
tigkeit seine große Sachkenntnis und seinen biederen Charakter stand
der Verstorbene bei der ganzen Einwohnerschaft in hohem Ansehen .

h . Mannheim , 10 . März . Das Lebensmittelamt Mannheim hatte
>n Niederbayern und in den fränkischen Kreisen Bayerns ig Waggons
Kartoffeln gekauft , die dieser Tage hier eintreffen sollten . Durch das
'̂ artoffel - Ausfuhrverbot von Bayern steht Mannheim vor einer Kar -
^ sfelnot . Der städtische Verkauf wird jedenfalls eine Unterbrechung
beiden , da bei der kalten Witterung eine Zufuhr aus Oft - und West -
Preußen , wo noch große Mengen Kartoffeln vorhanden sein sollen ,'
ehr erschwert ist . In den Monaten Januar und Februar wurden

°»rch das Lebensmittelamt 11000 Zentner Kartoffeln verkauft .
h . Mannheim , 10. März . Der 32 Jahre alte russische Arbeiter

Walentin Eozesinsly aus Gola hatte gegen den bestehenden Befehl"es Generalkommandos feine Arbeitsstelle im Muggensturmer Hof
Ausgegeben und wollte mit 6 Landsmänninnen abreisen . Am Wein -
« imer Bahnhof wurden sie schon aufgehalten . Eozestnsky hatte in
seinen Kleidern 60G Mk . in Gold eingenäht . Wegen Vergehens gegend°s Gesetz über den Belagerungszustand wurde er zu drei Wochen
Gefängnis verurteilt .
. . ok . Baden -Baden , 11 . März . Den Schülern und Schülerinnen des
r % en Gymnasiums gelang es , durch Haussammlung 33 320 Mk . in

zusammenzubringen , das der Reichsbank abgeliefert wurde .
#. *• Achern, 10. März . Die hiesige Volksschule hat , trotzdem die
Sammlung noch weitergeführt wird , schon heute über 11060 Mark in

0ld abgeliefert .
OD Lahr , 10. März . Eine tapfere Tat hat ein von hier ge-

artiger Landsturmmann in dem Orte V . auf dem Kriegsschauplatzn der elsässischen Grenze verübt : Dort liegt ein mobiles Landsturm -
/^ aillon , das aus Badenern zusammengesetzt ist und das unter

Öderem recht wichtige Außenwachen und Patrouillen hat . Seit
.
^..

°chen versuchen nun feindliche Flieger , die Bahnstrecken zu zer-
^

°ren , bisher ohne Erfolg . Dieser Tage warf nun wieder ein Flieger"Mben , wovon ein « mitten in den Bahnhof zwischen die Schienen
^

l> als eben ein großer Gütertransport eingelaufen war . Die
de?

™
?

* blieb zwei Meter vor der Maschine liegen , ohne zu krepieren ;
« - 3ug hätte aber nicht weiterfahren können , ohne in die größte
m zu kommen . Kurz entschlossen , ergriff der in der Nähe auf
inh t fteJjettbe Landsturmmann Jakob Brüstle aus Lahr das Geschoß
di -

* e8 behutsam einige Meter vom Bahnkörper entfernt auf
e " ieder , so daß der Zug gefahrlos passieren konnte . Der

Fol «
a* dieser Tat ein Unglück verhütet , das sehr ernste

s„
»°n hätte haben können . Die Anerkennung seitens seiner Borge -

llnt $ natürlich nicht ausgeblieben . Brüstle wurde alsbald zum
iji

" ^ ls' Zier befördert . Wie verlautet , soll ihm auch von der Reichs -
nvahn -Verwaltung eine besondere Belohnung zuteil werden .

Staufen , 10. März . Der Schülerchor der hiesigen Bürgerschule
haltete unter der bewährten Leitung seines Dirigenten , des

Co»
"

. Heinrich Wagener , Lehrer an benannter Anstalt , am letzten
de?

2 im „Saalbau Riestvrer " ein Wohltätigkeitskonzert zugunsten
Ht r^ bliebenenfürsorge im Kriege gefallener Helden , das einen
wie- Erfolg zu verzeichnen hatte . Der gutgeschulte Chor be -
^ en r * -- neuem > au f welch hoher , künstlerischer Stufe er steht . Von
kenen (n)

1
?™ vorgetragene Schöpfungen nationaler Dichter , von

» rfj ™ Deutschland " von Heinrich Wagener , „Deutsch« Treue "

sprach. « Meyer und „Der Hauptmann und sein Hund "am besten an -
^ aren 4 " Len zur Verschönerung des Abends bei . Als Solisten
itx r m ~ U Konzertsängerin Lotte Uhl aus Freiburg ( Sopran ) und
tStze oiif r - nuc Freiburg ( Violine ) gewannen , die sich ihrer Auf-is oc ;te entledigten . Der Chor hat nun du : ch seine drei Kon

. inen Gesamtbetrag von 400 Mk . dem Vaterland zu wohltätigen
.j !i zur Verfügung stellen können .

-i . Schönau i . W . , 10. März . Im Amtsbezirk Schönau wurden in
der Zeit vom 1 . August 1314 bis 1. März 1015 116 779 Mark Kriegs -
Unterstützungen bezahlt . Hiervon entfallen 78 088 Mark auf das Reich
und 38 690 Mark auf den Lieferungsverband .

cgj Allensbach bei Konstanz , 10 . März . Eine sehr stark besuchte
und schön verlaufene vaterländische Feier fand am letzten Sonntag im
„Engel " - Saal hier statt . Herr Oberamtsrichter Elsasser von Pforz -
heim , zurzeit Landsturmmann in Konstanz , sprach in einem hochinter -
essanten Vortrag über „das Kriegselend in dem besetzten Lande " .
Herr Stadtrat Strauß - Konstanz ermahnte zur Sparsamkeit im Der -
brauch der Lebensmittel und zur gewissenhaften Ablieferung der noch
ausstehenden Goldstücke an die Staatskassen . Herr Pfmrer Sauer
feierte in flammenden Worten die in diesem Weltkriege zutage tre -
tende deutsche Heldenmütigkeit , sowohl auf dem Schlachtfelde , als auch
in der Heimat und schloß mit einem begeistert aufgenommenen Hoch
auf unseren obersten Kriegsherrn , den deutschen Kaiser . Abwechselnd
mit den Vorträgen der Redner trugen der Männer - und Kirchenchor
und die Schüler der Oberklasse unter der Leitung des Herrn Haupt -
lehrers Danneffel mit großem Beifall aufgenommene Vaterlands -
lieder vor . Ebenso gelangten mehrere , mit reichem Beifall belohnte
hübsche Gedichte vom Weltkrieg durch Schüler zum Vortrag . Mit dem
Gesamtchor : „Deutschland , Deutschland über alles " schloß die zur allg .
meinen Befriedigung ausgefallene Feier .

Aus dem Felde der Ehre gefallene Badener .
4- Karlsruhe . 10 . März . Den Tod fürs Vaterland starben : Off .-

Stellv . Buchhaltereiassistent Heinrich Müller , Ritter des Eisernen
Kreuzes , von Ka -rlsruhe , Lt . d . R . Emil Wintermantel , städtischer
Bauingenieur in Karlsruhe , Landwehrm . Zimmermann Wilhelm
Joh . Schäfer von Wolfartsweier , Bürovorsteher Füs . Eug . Heck und
Seesoldat Maurermeister Philipp Joseph Marsteiner , beide von
Pforzheim , Gottlob Vetter von Dillweißenstein . Kriegsfreiwilliger
Gefreiter Hermann Kreher und Kaufmann Hermann Verdes ( dessen
Bruder bereits den Tod fürs Vaterland gefunden hat ) , beide von Hei -
Kelberg , Einj .- Freiwilliger im Regt . 112 Kaufmann Max Bohrmann ,

°Gefreiter d . R . im Regt . 112 Arbeiter Philipp Hossmann , Unteroff
Kesselschmied Franz Lück , Reservist im Regt . 110 Arbeiter Johant
Julen , Pionier Arbeiter Philipp Rothacker , Musketier im Regt , loj
Arbeiter Johann Schmitt , Gren . im Regt . 109 Kupferschmied Kar ^
Simon . Reservist im Regt . 142 Tüncher Karl Späth und Musketiet
im Regt . 142 Kupferschmied August Wolf , sämtliche von Mannheim
Neckarau , Einj . Kriegsfreiwilliger im Regt . III Alois Kah von Ba »
den - Baden , Reservist im Regt . 40 Wilhelm Burst von Obersasbach
Musk . im Regt . 170 August Fautz , und Brauereiarbeiter Joseph
Wild , beide von Ohlsbach , Landwehrmann Friedrich Keller von Sulz ,
Reservist Gustav Bohnert von Mietersheim , Inf . im Regt . 170 Jakob
Dietrich von Thengen und Lt . d . R . Justizaktuar Theodor Fitzner von
Säckingen , sowie Musk . im Regt . 170 Valentin Scheffold von Ueber .
lingen a . R . und Friedrich Stracke von Wolterdingen , Musketier im
Inf .-Regt . Nr . 170.

Wetterbericht d . Zentralbureaus f . Meteorologie u. Hydrographie
Hoher Druck zieht sich zwar noch in Form eines breiten Bandes

über Mittelu »ropa hin , doch hat er abgenommen und an seinem Nord -
rand machen sich flache Teilminiina , die sich an der Südseite einer im
hohen Norden liegenden Depression befinden , geltend . Im westlichen
Deutschland ist Trübung , leichter Schneefall und Tauwetter einge «
treten , im Osten hält bei meist heiterem Himmel der Frost an . Vor -
aussichtlich werden wir noch mehr unter Depressionseinfluß kommen ;
es ist deshalb trübes und etwas wärmeres Wetter mit Niederschlägen
zu erwarten .

Witternnasbeobachtunaen der Meteoroloa . Station Karlsruhe .
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Höchste Temperatur am 10 . März 0 .3 G . ad ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht — 1 .4 Grad .

Statt jeder besonderen Anzeige .
Nach längerem Leiden entschlief heute unser geliebter Gatte

und Vater

E
.

Oscar Klauprecht .

Karlsruhe , den 11 . März 1915 ,

Im Namen der Hinterbliebenen :

Elisabethe Klauprecht , geb . Kappes .
Die Beisetzung findet am Samstag , den t3 . März , vormittags 11 Uhr im engsten

Familienkreise statt . 3500 j

Danksagung .
Wir durften von so vielen Seiten den Ausdruck herzlicher,

trostbringender Teilnahme an dem schweren Verluste, den wir
durch den Heldentod unseres lieben

erlitten haben, entgegennehmen, daß wir nur auf diesem Wegeunseren tiefgefühlten Dank für die uns bewiesene Liebe auszu¬
sprechen vermögen. 3508

Familie Franz X. Rotfiermel.
Karlsruhe , Blumenstraße 1 .

Danksagung .
Für die uns anlässlich des Hinscheidens

unserer lieben Mutter so zahlreich erwiesene
wohltuende Anteilnahme sagen wir von
Herzen Dank .

Josef Simon , Briefträger a . D .,
Marie Simon , 3504
Familie Josef Simon , Triberg .

Karlsruhe , den 11 . März 1915.
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Trauer -Hüte
in | eder Preislage stets vorrätig. 2002

Creschw. Gutmann , Waidstr. 37 u. 26.

Abgelehnte !
finden Aufnahme in die Lebens -
Versicherung mit Eiuschlus ? der

Kriegsversicherung.
Angebote unter Nr . 3459 an die Ge¬
schäftsstelle der „ Bad . Presse ". 7. 1

Trauringe
moderne Fasson

in jeder Preislage
bei 18232*

O . Klingele
Uhren und Goldwaten
. Erbpr 'nzenstrafle 26 .

Badewanne mit Cfett , Kohlen¬
feuerung . gut erhalten , weg . Platz -
mangel billig zu verkaufen . 236948

Augartenstr . 67, 3. St . l.

tr. 32.
Stadt dankbar jede Gabe inj

Sttänner «, Frauen ?
und Klnderkleidern . Wäsche .?Stlrfel :e. entaeaeu . 16739»!

Bnes-MWgeKZZLÄ
die Driilkerei der . Bad . Presse " .

- Darlehen !
mit u . ohne Lebensversich .- Abschluß
gibt Selbstgeber ohne Vorspes »
evtl . in drei Tagen , streng rceNund diskret . 6 .3 .

Angebote unter 236727 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Äerlvren öeute ^mittag bet
tf«. Knopf nachii ilvr Portemonnaie . Inhalt23 ^und gold . Medaillon . Gegen gute

Belohnung abzugeben . B7VI2
Laclnierstrafte Äk. part . reäits

Verloren
Brustbeutel mit Medaillon und
ftettdien . Gegen Belohnung aufdem ??nndbiiro abzug eben . B70I8

Geld verloren . 3 ^ ehn - Mart -
scheine in einer Kassenscheintaschc .Der ehrl . Finder wird gebeten , dass .
a . Belohng . Kronenstr . «. f .. abzug.
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(t JBCcilfoMtt im Ausschnitt.
Holl . Schellfische, Kabeljau , Steinbutt , gew .

Stockfische , Seezungen , Bodenseefelchen ,
Tiheinsalm allerfeinst.

Poularden , Kapaunen , Hahnen ,

Für * Feld allerlei Lebensmittel
offen und in versand -

fertigen Packungen .
Dauerwürste , Fleischwaren , Gänseleberterrinen und
Kaviar auch in hermetisch versciilossenen Dosen , fnsdie

Austern . Ftschmarinaden und "Räucherwaren .

Span . Blutorangen , Austt . AepfeU Datteln , Feigen .
Fst . getrocknetes Obst, ff. Teigwaren , Hülsenfrüchte ,

reinschmeckende Oele, Essige de .

Raffte , Tee, Kakao , Kahes , Schokoladen eic,

Weiß- und Rotweine , Krankanvuelsxe.

Gemüse ' iLmtster rem
Auswahl , für

ßc Packungen .Äzu mäßigen Freisen in sehr
Grcßkonsumenten große , vorte ,

Neu : ganze , geschälte Tomaten ,
an Stehe der fchtenden frischen Tomaten.

Marmeladen in kleinen u. großen Packungen
10 P)und-Eimcr-Melange-Marmelade Mk. 3.50

bei 3495

Harts Kissel
Hoflieferant

Kaiserstraße ISO . — — Telephon 335 ,
Prompter sorgfältiger Versand, Packung frei .

KarZsdorf .

Rindsfarren -

Verfteigernng .
Die Gemeinde KarlSdorf läßt am

Dienstag , den 16 . März ,
nachmittags ' / . LUtzr ,

einen feiten Rindsfarreu gegen
Barzahlung öffentlich versteigern ,
Zusammenkunft am Farrenstall .

KarlSdorf . den 10. März Mb .
Bürgermeisteramt .

Spangker . l020a

Reparaturen
an Nähmaschinen werden schnell
und billigst ausgeführt von S87009

;t . 8Si "
><to !s *' r . Adlerst «. 40 .

Gelgenhtiks Käufe .

20C0
<m -

ge ! be " MZ

Gas- u. Strom-Bezug.
Wir erlauben uns , darauf aufmerksam zu inachen , dah es bei der

ciuhelgewöhulick großen Zahl von Aufträgen , die jeweils auf t . April
lUn . augsierminI vei uns einlaufen . im Interesse einer rechtzeitigen
Erledigung derselben dringend geboten erscheint , dah Anträge uns
Aenderungen der Gasleitungen , Aufstellung , Entfernung »der yeber -
nähme von Gasmessern , Gasnutomaten und Elektrizitätszählern mög¬
lichst frühzeitig , spätestens aber 3 Tage vor dem Wohnungswechsel ,
bei uns eingereicht werden . Anträge auf Aenderuug von elektrischen
Iustallationeu seinschliehlich Beleuchtungskörpern ) wollen möglichst
frühzeitig an die für solche Arbeiten zugelassenen Jnstallatiensiirinen
gerichtet werden .

Auch sollten die Mieter von Wobnungen sich so bald als möglich
davon überzeugen , ob in den zu beziehenden Räumen die GaSein -
Dichtungen bezw , elektrischen Einrichtungen so getroffen sind , daß der
erforderliche Gasmesser , MünzgaSmesser oder ElektrizitätSzähler zeder -
zeit aufgestellt werden kann .

Es kommt sehr häufig vor , daß bei Aufstellung der Gasmesser der
Anschluß im Keller sehlt oder nur teilweise fertiggestellt ist . und dah
beim Anschluß des Münzgasmessers die erforderlichen Träger nebst
Brett nicht vorhanden sind . Da diese Arbeiten unabhängig von der
Aufstellung der Gasmesser , bezw . Münzgasmesser , jetzt schon ausge -
führt werden können , empfiehlt es sich, diesbezügliche Anträge um -
gehend bei uns einzureichen , damit beim Einzug eine Verzögerung in
der Aufstellung der Gasmesser , bezw . Münzgasmesser , nicht eintritt .

Städt . Wasser » u. Elettrizitätswerte .

Größe 1401190 cm
per Stück Mk. .

Großes Lager in

PlfeÄtit MMe »e»
Gleichzeitig bringe in empfehlende

Erinerung meine 8695 .6.2
SpezwlansertigtMF M

wasserdicht . Wag . nvccken .
Sehr lohnend für WiederverkäuferArthur SSaer

Kaiserstr . 133 . 1 Treppe hoch -

»entgtwird seit dem 6. September der Reservist Aloysius

^
fart, 74. Jnf .-Rgt . , 7. Ko »w > Derselbe i

gerat ! . . , .Frieda Oxenfart , Hannover , Marienstr. 40 .

Qxenfart , 74. Jnf .-Rgt . , 7. !lonw . Derselbe ist
ani 6. Sept . leicht verwundet u . in Gefangenschaft
graten . Etwaige Nachrichten erbittet die Gattin

!E3S®51

201o Rabatt
auf

Carbid -
Hauslampen

Tischlampe , ff . vernickelt , mit
Rundglockei statt 5.50 nur 4.40

Tischlampe , ff . vernickelt , wie
Abbildung , statt 6,50 nur 5 .20

Küchen - und Flurlampe
statt 3 .50 nur ./5 2.80

Hängelampe mit Windschutz , ff - ver¬
nickelt , statt 13.50 nur . € 10.80

Werkstattlampe statt ^ 5 .50 nur 4 .40
Dto . m . Qlockc statt 7. ~~ nur 5.60

Taschenlampen zum Anhängen
van 1 . 10 an

Milliärlampen , feldgrau ,
mit Lederschlaufen . . . ** 1 .7»
Fahrradmäntel von 2 .— an
Schläuche . von M 1 .70 an

Gummi -Absätze . 3416 j ;
Preisliste gratis . — WiederverkEiifer höh , Saba 'ä.

Nordisct)eStahlo6sellscii8 ! i (a . i) . s .j
Kartsruhe i . B, , Kaiserstraße 31 .

Noch nie war die Kochkiste
so ein großes Bedürfnis , wie jetzt in der Kriegszeit .
Empfehle daher meine jaf * gut bewahrte ' W ;

H 1

Wachboldersaft
wird immer beliebter u . gesuchter .
Garantiert reine Qualität Freitag
LudwigSplat ». nur an der Uhr .
Geiätz mitbringen . BL0L8

&

Seiscä Quantum Balken - Bretter
u . i . w . au laufen gesucht . Ange¬
bote unt . MS87 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " erbeten .

«.gebrauchte AchneiOer - Näh -
Maschine zu kaufen gesucht . An -
geböte unt . Nr . B7014 an die Ge -
schäftSsielle der „ Bad , Presse " erb .

WWWMMU -
NligMv « l>Mii : S '

?-K
bereit « neues Büfett , feiner gros ; .
Ausziehtisch mit Steg , Serviertisch ,
sehr schöne Plüschgarnitur , erstkl .
Arbeit : hübsche FauteuilS , schönes
Salvnschränkchen , feines Sofa mit
Stühlcheu in Seide , Jardiniere .
gutes , reines , kompl . Bett tu . prima
Federnbett , Waschkommode m . Mar -
mor , Nachttisch , gute Chiffonniere ,
Portieren , Staffelei , Schaukelstuhl ,
Hausapotheke . Etagere , feines Zi -
garrenschräukchen , spanische Wand ,
l türiger Schrank , Kleiderbnsto ,
Flaschen - und Eckschrank, Spiegel ,
Bilder , große Schneidertafel » , Bett
kompl . 36 Mk ., Christoffle -Besteck ,
Leuchter , silberne Kaffeelöffel , nlb .
Damenuhr mit Kette . 506986
fttiefchr .64 , S,Gt .tb .d . Kronenstr .3a . ).

Polierte Bettstette
Nußbaum mit 'Patentrost und be¬
reits neuer Matratze nur 25 x so»
wie noch bereits » euer Schrank ,
nußb . poliert , statt 85 ^ ! nur 35 ^
zu verkaufen . B701S

Augartenstr . « I . Stb „ 1 . St .

Fahrräder
15 Mk. bis 25 Mk . (Frei

zu verkaufen
einige von

M98k .
, lFreilauf )

Essonweinftr . 8.

ZerM - KUM 'A'Sd -»
^

S36976 Waldhormtr . 38 , 3. St .
Wege » -iVfü ^ itg Zimmernsch ,

Stühle , gesckl. Spiegel , Rauchtisch k .
billig zu verkaufe » . $ 7007

Zchukenstrake 8 , 3 . St .
wenig gebraucht .«JjS « und ein Gaöberd

wegen Todesfall billig zu verkauf .
B700S/ .- .1 Plnlipvstr . l . 2 . St .

Ojfiaierlnitcl A
5N verkaufen . Punse nstr . II .

chone ^'..' ol ><>liilndi » . rassenrein ,
ichr wachsam , ' /« Jahre alt . zu
12 Mk . alizugebe ». B70N

Durlacker - AUee Ä4 . I Treppe .

Friseurgehilse
j ^er sofort gesucht bei hohem Lohn .

B6984 Willi , (rnift , Achern i . B .

ICosisorwesi
Soweit Vorrat

Kilo
' 'A ,200 !
! 183

Stangenspargel , prima , .
Stangenspargel , mittel . .
Erbsan , fein i — t
Erbsen , mittel . ' 75 !
l- smüse -Erbsen 1 B0
Karotten , geschnitten . . . . 50 j
Karotten , Pariser 80
Stangen - Schnittbohnen . . . ] 60
Stangen - Brechbohnen . . . . ; 60
Wachsbrachbohnen I 65
Apfelpuree • 85
Pflaumen ohne Stein . . . . ' 80
Pflaumen mit Stein . . . . . j 70
Pflaumen , sauer süfl , , . . . ; 75
Gemischto Früchte j 135
Reineclauden ' 125

Marmelado
Melange -Marmelade

mit mehr als 25 % Stärke -
Syrup . . 5 Pfund - Eimer

Melange mit Himbeerkern ,
mit mehr als 25 % Stärke -
Syrup . . 5 Pfund - Elmer

Zwetschgen -Marmelade
mit mehr als 25 % Stärke -
Svrup . . öPtund - Eimer

Melange mit Erdbeer ,
mit mehr als 25 ®/» Stärke -
Syrup . . 5 Pfund - Eimer

Maccaroni 7
~

. . . , Pfund 65 J
Schnittnudeln . . . . Pfund 65 -.J
Gemüse -Nudeln . , . Pfund 654

1 . 75

1 . 85

1 . 95

2 .35

Pfund 48 <J iSablsasa Pfund

Herings -Salat
Salz - Heringe

. . Vi PW . 35 . |
. . . Stück 104

Bücklinge . . . 3 Stück 254
Sprotten J/4 Pfund 254
Emmentaler Schweizerkäse Pfd . 1 .20
Schwarzwaldkäso . . . Stück 154
Orangen . , . Dutzend 35 55 754
Blut -Orangen . . . Stück 6 8 104
Zwiebein Pfund 184
Schwarzwurzeln . . . Pfund 224
Rot - und Weißkraut . . Stück 454
Tafeläpfel . . . Pfund 30 und 35 J

Ital . Reis Pfund 554
Bruchreis , grob . . . . Pfund 384
Haferflocken . . . . . Pfund 484
Polenta - Griel ) « . . . Pfund 484
Würfelzucker . . 5 Rund - Paket 1.30
M schobst , la . . . . Pfund 80 J
Bierwurst Fiund 2 .00
Kriegsdauerwurst . . . Pfund 2 20
Salami und Cervelatwurst Pfund 2 .20
Landjäger Paar 304
Braunschw . Mettwurst . Pfund 1 .70
Frische Londelsr Stück 12 und 134

Zum sofortigen Eintritt wird eine tüchtige , in allen Büroarbei -
ten durch mehrjährige Praxis erfahrene

Kontoristin,
flotkc Stenotypistin , gesucht .

'

Angebote mit Angabe der Gehaktsanipr . unter Nr . 3509 an die
Geschäftsstelle der „Badischen Presse " erbeten . L. l

DÄngermiZZel .
Tüchtige Reisenve gegen Hobe

ProviNo » sucht II . L . Xoewra -
stein , Krankfurt a . :W ., Gallus -
aul age Nr . 2. 1019a

Wegen Einberufung iusSje per
sofort

tiichtM ZentiZj
zur Vsrkrewng .

Gefl . Angebote mit Zeugnissen und
Bild an Fr . Kirimnnn , Dentist ,

Biibt (Baden ) . 10^4a

Jüngerer

Hansbursche.
stadtkundig und geübter Radfahrer ,
suchen sofort i>-»97

Spiegel uud Wels .

Schreiner,
der inr Beizen bewandert ist, findet
aushilfsweise Beschäftigung .

Wo ? ist iju erfragen unt . Nr . 3478
in der Geschäftsstelle der » Bad .
Presse ^ 2 .2

Mehrere Ciliier
für Heimarbeit u .Werkstätte gesucht .

Angebote unt . Nr . B690Ö an die
Geschäftsstelle d . .. Bad . Presse " . 2.2

Schlosser.
Wir suchen füi ; lofort einen

tüchtige » Schlosser , der mit der
Behandlung von Elektromotoren
gründlich vertraut ist. B7010
Grosth . Majolika - Manufaktur .

Schloßbezirt 17.

aller Branchen , besonder ?

Schwier etc .
werden für lohnende Arbeit
nach Mannheim gesucht .

Meldungen an 1022a .2 .1

ArbeitsnachWeis der
Znduftrie ,

Mannheini , Echwetzingerstr . 17.
-vraune ») e r r e n^ .v ü t e ,

kleine Nr ., au 1 J ! per Stück , z . verk .
VK743.2.2 Leffinastrasie TÄcht. Feuerschmied

oder BKUschlVsssr
für lohnende Akkordarbeit sofort
aesucht .
B5995 Rnenihafen .

Wir suchen ber sofort aus -
\ hilfsweise tüchtigen

Eisendreher .
Lohn nach Vereinbarung .
Zu erfrag , in der (Äeschäfts -

stelle der „ Badischeu Presse "
unter Nr . WQ2 . ' 3 . 1

Junger ^ zuverlässiger

MMUe pfotfit .
Karl Morlock . Ziganenimpert .

Kai serftrasse 7>». 851 0

FuhrkÄecht
kann sofort eintreten , 8483,2 .2

Winterstra ^ e 40 .
Rock - , Taillen - u . Zuarbeite »-

innen zum sofortiges ! Eintritt
suche » B7l >15

Geschwister Ii -»!» - « , Damen -
schneid «»«» . Herreust ! . >^ . l .

Tüchtige , pünktliche 3507 j

Vliisemrheiteriii
zum sofortigen Eintritt se - j
sucht . Borzust . 10 —l Uhr . !
Qeschwistor Baer . j

Waldstraste 4S .

MW MM üffl
für jeden Samstag vormittag zum
Putzen gesucht . Oststadt bevorzugt .

Frau Emmerich , Varkftr . LI , U.

i rm

t OuQCC Oie -üüuwjwju *«' i.
Gymnasium besucht

Lehrstelle SS
auf einer Bank . ^ Angebote !
Rr . B69Ö3 an die GeschältSÜ - ue
der „ Bad . Presse " erbeten , - >-

^ nnge Frau fnckt MonatSste ^
oder fönst zu Waschen und Putzes
Angebote u . Rr . >07005 an die O
sch ästssrelle der . Bad , Vrene ^ ÜV

NeiiSliiiGeihelßr^ e ?
< MKl,lburg >

ist im 1 . Stock eme schon«,
werte » Zimmer - Wohnung ^
reichlich . Zubehör per sofort
später a » vermieten .

Zu erfragen G -ibe !s»r . S .
Ä l. 1DL . over H »rdtttra « e

AelveMr. Z8
mit Zndeh . auf 1 . April zu verinl^
Näb . daselbst 2. Et . l. b. Becker, ^
Schütienstraste « 3. St .,
Ettlingerftr ., schöne 1 ^ itiine
wohnnng sofort oder spatek
vermieten ,

Gut miibl . NSß
sofort zu vermieten , _? f

Kaiserstr . 168 . 5 . Stock.-

Wohn » it . Schlafzimmer , in
freier , sonnig . Lage , per 1 - -KZ

t

vermieten .
pvurrerstr . 27 . eine Treppc^ Ä .
ademieftr . Sl . N,,Wodn - »^

-Schlafzimmer , schon w -ibl^ ,Z,' - billig zu vermieten . - - us0gl . ■
Grenzstraste « 8 . 2 . St .. gut vw h
Zimmer auf sof . au Venn .

Siinrieiittr . 4», L, Öt . , tu Tte» ' - ; ; ,,
möbliertes Zimmer an ("" W .,,
Herrn oder Fräulein
spater zu vermieten . B7vv ^ >

WUUWW
4 3am* S $ ius ZI
hör in der Weststadt gew ^ t ^
1 . April od. später . Angebote
Preisangabe unter Nr . ®70iu n
die Geschäftsstelle der .. Bad >!« °

Vreise " erbeten

mit guter « chulbildung für meine
Rolladenfabrik zu Ostern gesucht .

.* lex . Jnnou . Ingenieur ,
3505a Durlna >er - Allee 59.

LetzrlingZ - Gssuch .
Ein Junge , welcher das Maler¬

geschäft erlernen will , kann sofort
oder Oettern bei guter Bezahlung'intreten bei A . Psstweilpr
Schüdenstr . 89 . 3272

Stellert -Gesuche

Einsches FriS»le !ii,
gestützt auf gute , langjährige Zeug -
nisie , sncht Stelle alS Haus -
hältexin au einzelner Dame oder
Herrn . Gefi . Angebote mit t.Äe -
baltsangabe unter Nr . B70l3 an die
GefcbäftSstelle der „ Bad . Presse " erb ^

Einfach . . lÄldes Mädchen gefetzt
?llters , welche? näben kann fauch
Kleider nähen K intbt Ätellung aiö

Zimmermädchen
in ein PrivathauS od . in ein beff.
Restaurant zun , « ervieren . Ein -
tritt t . April . 2 .2

Angebote unter Nr . B6974 an die
Ges chäftsstelle der „ Bad , Presse " .

sucht taasüoer leichte
Beschiifttgnug . Zu er -

fragen Bö9L0 .2 . t
Kapellenstr . I . . Vorderhaus .

3 ZimmerMohuuna . .
parterre , und Badez , p «L ^^ hote
oder t April gesucht . Ange
nebst Preis unter Nr . B6S52 a
Geschäftsstelle der „ Bad .
erbeten .

ii Ztmmerwovnuna von jz<
per i . Juli ges . Angeb . m . P
angabe unt . Nr . B7 <)äk an . d „
schäftSstelle der „ Bad . Pr eni ^ -^

l^ aüernuel -M
mt . I » e ifss

SS,pSM.ui -nfi(\ rtH Dtw ü
mödl . Zimmer —
in nur gutem Hause v— -~ hii. w
Angebote unter an d, . ĉ k
schäftSstelle der „ Bad .

sucht ( « Ä ~
gut möbliertes

Sim « e * 0#mit KiÄenbenützuna . - n AgyA
mit Preisangabe unter
cm die Gefchäftsst. d .

<-üukhe unweit öes
Hofes einwandfrei

möbliert .
in nur gutem Haine - te ,;
Angebote m >t PreiL ' %
J . 14340 an Haasens/ « ' "

,, .
Aogler . Ä, . G „ N- rl - M
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